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TEB vertieft seine Kontakte mit der Bevölkerung aus dem Dreiland 
 
Der Vorstand des Trinationalen Eurodistricts Basel hat am Freitag in Dornach getagt. 
Er hat damit ein Zeichen seiner Verbundenheit mit den solothurnischen Gemeinden 
diesseits des Juras gesetzt, nachdem diese im vergangenen Jahr dem Verein 
beigetreten waren. Im Zentrum der Diskussionen standen die Projekte GIS-Stelle, 
Kleinprojektefonds und 3Land. Zudem wurde die neue Webseite des TEB vorgestellt. 

Der Trinationale Eurodistrict Basel TEB ist mit der Vorstandssitzung am Freitag im Schulhaus 
Brühl in Dornach ins neue Jahr gestartet. Im Fokus standen einige der aktuellsten Projekte 
des Eurodistricts, die auch eine Vertiefung der Beziehungen mit der Bevölkerung verfolgen. 
Die Vorstandsmitglieder beschlossen, die Einrichtung einer zentralen Anlaufstelle für 
grenzüberschreitende Geodaten zu prüfen. Mit diesem Grundsatzentscheid könnte beim 
TEB eine Stelle geschaffen werden, die für alle Gemeinden und sonstige 
Interessensgruppen wichtige Daten zur trinationalen Region liefern würde. 

Anlässlich des Treffens zog Regierungspräsident Guy Morin eine erste positive Bilanz seiner 
zweijährigen TEB-Präsidentschaft, die noch bis zum 12. April 2013 andauert. "Der TEB ist 
besser und breiter aufgestellt. Dies trifft sowohl auf die Anzahl von unterdessen 85 
Vereinsmitgliedern als auch die Projektpalette zu, welche neben den Bereichen Verkehr, 
Raumplanung und Bürgerbegegnung bald noch weitere Bereiche wie Sprachaustausche 
oder Energie und Umwelt umfassen soll" erklärte Morin in Übereinstimmung mit den 
deutschen und französischen Kollegen. Neue Kommunikationsmassnahmen, wie die 
komplett überarbeitete Webseite und ein periodischer Newsletter, würden die Arbeit des TEB 
enger mit seinen Mitgliedsgemeinden und mit den Bürgern der Region verbinden. 

Des Weiteren wurde der Förderung von einem weiteren Kleinprojekt zugestimmt. Mit dem 
sogenannten "tri-bune 2013 – New Talent Festival", sollen in den drei Ländern insgesamt 
sieben Konzerte von regionalen Nachwuchsbands organisiert werden. 

In einer Antwort auf einen Antrag des Districtrats zum Thema „Nachhaltige 
Fluglärmbegrenzung im Trinationalen Eurodistrict“ erklärt sich der TEB-Vorstand zudem 
bereit, die EuroAirport-Verantwortlichen und eine Delegation der trinationalen 
Umweltkommission um ein Treffen zu ersuchen. Konkret soll dabei geprüft werden, inwiefern 
in Zukunft den diesbezüglichen Anliegen des Districtsrats im Rahmen der trinationalen 
Umweltkommission besser entsprochen werden könne. 



 
 

 

Nicht zuletzt wurden die Vorstandsmitglieder über den Start des Projekts "3Land: 
Koordinierte Planung eines grenzüberschreitenden Stadtteils im Herzen des TEB" informiert. 
Bereits im Dezember ist eine INTERREG-Förderung für das neue TEB-Projekt genehmigt 
worden. In den nächsten zwei Jahren sollen Konzepte zum Verkehr, zu Brücken und zu 
weiteren Teilaspekten die Entwicklungsvision weiter vorantreiben. 

 

Weitere Auskünfte: 

Dr. Guy Morin, Telefon +41 (0)61 267 80 45 
Präsident des Trinationalen Eurodistricts Basel (TEB) und Regierungspräsident des Kantons 
Basel-Stadt 
 
zum Mikroprojekefonds: 
Verena Nerreter, Projektleiterin, Telefon +33 (0)3 89 67 06 77 


